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DZIENNIK RZĄDOWY 
WIELKIEGO KSIĘSTWA 


KRAKHOWSKIEGO. 


W Krakowie dnia 9 Lutego 1853 r. 


Ner 17829. [51] 
RADA ADMINISTRACYJNA 


W. KSIĘSTWA KRAKOWSKIEGO. 


Podaje do powszechnćj wiądomości, że w Biórach Rady Administra- 
cyjnćj odbędzie się w dniu 22 Lutego b. r. o godzinie 10 zrana publiczna 
głośna in plus licytacyja na sprzedaż starego drzewa, a w części i nowego 
w siągi ułożonego i w różnych kawałkach od fabryk w Bursie Jeruzalem 
i Bursie muzycznćj prowadzonych pozostałego. Cena do licytacyi w kwo- 
cie ZIR. 43 xr. 511 m. k. naznacza się. Na vadium każdy z pretenden- 
tów złoży ZIR. 4 m. k. Inne warunki w Biórach Rady Administracyj- 
nćj przejrzane być mogą. 

Kraków dnia 3 Lutego 1853 r. 
Prezes 


P. MICHAŁOWSKI. 
Sekretarz Jlny 
W asilewski. 
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Nro. 6216. \ [52] 
Kundmachung. 


Das hohe Unterrichts Miniſterium hat mit dem Erlaße vom 17 No- 
vember 1851 Z. 10329 bewilligt, daß die Trivialſchule in Zywiec (Say- 
busch) Wadowicer Kreiſes, nachdem die Stadtkommune die ſämmtlichen 
Koſten hiefür mir nachahmungs würdigent Eifer aus Eigenem zu heſtrei⸗ 
ten übernommen hat, zu einer den Hauptſchulen ahnlichen Lehranſtalt une 
ter ſolgenden Modalitaten erweitert werde. 

1) Dieſe Schule erhält die Befugniß, dem in derſelben zu erthei— 
lenden Unterricht den für Hauptſchulen von drei Klaſſen vorgezeichneten 
Yebrplun zu Grunde zu legen, ſomit Schüler auch in den Gegenſtanden 
der dritten Klaſſe öffentlich zu unterrichten und daraus zu prüfen, ſo wie 
ihnen ;taatśgiltige Prüfungszeugniße Darüber unter Berufung auf obiges 
hohes Miniſterialdekret mit der Folge auszuſtellen, daß Schuler mit Zeug⸗ 
nißen dieſer Schule über guten Fortgang aus den Gegenſtanden der 
dritten Klaſſe in die Unterrealſchulen und Gymnaſten übertreten koͤnnen. 

Die Vornahme von Prüfungen aus den Gegenſtänden der dritten 
Klaſſe mit Privatſchülern bleibt an dieſer erweiterten Trivialſchule auch 
fernerhin nicht geftatter. 

2) Es wird bewilligt, daß zur theilweiſen Deckung der mit der Er- 
haltung der Schule verbundenen Auslagen in den zwei obern Klaſſen 
dieſer Schule das Schulgeld in dem Betrage jährlicher vierzig Kreuzer 
(40 kr.) pr. Kopf eingeführt, und dem Lokalſchulfonde zugewendet werde. 

Von dieſem Schulgelde find notoriſch arme, oder fidh mit glaubwür⸗ 
digen Zeugnißen als arm ausweiſende Schüler befreit; die Beſtimmung 
der Ortsarmen hat im Sinne der $$. 180, 181 und 183 der politiſchen 


B 


Schulverfaßung zu geſchehen; und wird dem Gemeinde-Ausſchuße vereint 
mit der politiſchen Ortsobrigkeit überlaſſen. 

Dieſe erweiterte Trivialſchule wird noch im Laufe des angehenden 
Schuljahres eröffnet werden, worüber, die öffentliche Kundmachung nach— 
folgen wird. 

Von der k. k. galiziſchen Landesſchulbehörde. 
Lemberg am 26 Oktober 1852. 


Ankündigung. 153] 

Es wird hiermit zu Jedermanns Wiſſenſchaft allgemein bekannt 
gemacht, daß am 16 dieſes Monats um 9 Uhr Vormittags in der bier- 
ortigen Verpflegs Amts Kanzlei die öffentliche Behandlung des Mahl- 
lohns fur die Vermahlung des aerarischen Körn wie auch des einſchlä⸗ 
gigen Mühlfuhrlohns auf die Dauer von 1 März bis Ende Maj 1853 
commissionel! mit Iniervenirung der politiſchen Stelle vorgenommen wer⸗ 
den wird. 

Sämmtliche Müllermeiſter dann Pferdehälter ſowohl aus dem Grop- 
herzogthume Krakau als aus dem Bochniär Kreiſe Galiziens werden hier- 
mit vorgeladen, an den beſagten Tage, und feſtgeſetzten Stunde zu dieſer 
Behandlung zu erſcheinen, und es haben Fremde welche hierorts nicht be- 
fannt find, ſich mit legalen Zeugnißen ihres obrigkeitlichen Amtes über 
ihre Solidität und Vermögens Umſtände auszuweiſen. 

Die Bedingniſſe über die Vermahlung als Mühlfuhrlohn können 
zu jeder Stunde hierorts eingehoilt werden. 

Von der k. k. Militair Haupt Vgs Magazins Verwaltung zu 
Podgörze am 3 Februar 1853. 
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